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Zum Verständnis mufs vorausgeschickt werden, dafs es oft sehr

schwierig ist, die Zahl der in einem Hügel bestatteten Leichname festzu-

stellen. Hat Erdbestattung stattgefunden, so sind ältere Skelette oft durch

das Einlegen der späteren Leichen zerstört oder zerstreut worden; ist

Feuerbestattung erfolgt, so sind die Knochen meist zu einem Häuflein

wveifser Bruchetückchen zusammensesintert. die kaum mehr zu indentifi-
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